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Was in der Welt vorgeht
Originalbericht des General Anzeiger

Halle 6 Juni
Keine Aufhebung oder Herabſetzung des Kornzolles Das

war der Jnhalt der Erklärung welche der Reichskanzler von
Caprivi im preußiſchen Abgeordnetenhauſe abgab und die das
Ergebniß der Woche bildete Es war wohl gar zu ſicher darauf
gerechnet daß die Darlegung des leitenden Staatsmannes ſich
auf dem entgegengeſetzten Gebiete bewegen werde daher die Ueber

raſchung an vielen Stellen daher auch der heftige Streit welcher
ſich an dieſen Punkt geknüpft hat Die Reichsregierung rechnet
auf einen baldigen Umſchlag in den heutigen hohen Kornpreiſen
und lehnt daher vorerſt beſondere Maßnahmen ab Zu gleicher
Zeit hat der Reichskanzler im preußiſchen Parlament aber auch
beſtätigt daß der neue deutſch öſterreichiſche Handelsvertrag that
ſächlich eine dauernde Herabſetzung des Getreidezolles in Folge
hoher Gegenleiſtungen in Vorſchlag bringen wird Die ganze
Angelegenheit wird übrigens in allernächſter Zeit nochmals das
preußiſche Parlament beſchäftigeu denn es iſt bereits ein Antrag
geſtellt welcher die Vorlegung des Materials erfordert auf Grund
deſſen der vom Reichskanzler mitgetheilte Beſchluß gefaßt worden
iſt Jm Uebrigen hat ſich das preußiſche Abgeordnetenhaus

mit der aus dem Herrenhaus verändert zurückgekommenen Land
gemeind ordnung beſchäfttgt Unter entgegenkommenden Beſchlüſſen
gegen die Faſſung des Herrenhauſes wurde die Vorlage daun mit
allen gegen die Stimmen der konſervativen Partei augenommen
Es muß nunmehr abgewartet werden was das Herrenhaus ſagt
aber da die preußiſche Regierung nun einmal entſchloſſen iſt den
Entwurf durchzuſetzen wird die erſte Kammer ſchließlich wohl
ihre definitive Zuſtimmung ertheilen
vom Abgeordnetenhaus das neue Sperrgeldergeſetz welches mit

dem vielbeſprochenen aus der Zeit des Kulturkampfes herrührenden
Fonds endlich reine Bahn macht und die neue Sekundärbahnvorlage
Bei dieſer Gelegenheit wurde dem binnen Kurzem aus ſeinem Amte ſchei
denden Eiſenbahnminiſter von Maybach der warme Dankdes Hauſes
für ſeine Thätigkeit ausgeſprochen Außerdem wurden noch kleinere
Entwürfe genehmigt insbeſondere ein Antrag welcher den Ver
kauf preußiſcher Staatslotterielooſe durch Privathändler verbietet
Jm letzten Drittel dieſes Monats wird der Schluß der Land
en erfolgen Sie wird dann faſt acht Monate gedauert
aben

Kaiſer Wilhelm hat mit ſeiner Gemahlin einen kurzen Aus
flug nach Kiel zum Beſuche ſeines aus England heimgekehrten
Bruders des Prinzen Heinrich und zur Beſichtigung der von
dieſem mitgeführten neuen kaiſerlichen Privatyacht Meteor unter
nommen Jetzt ſind die Majeſtäten nach Potsdam zurückgekehrt
von wo demnächſt die Sommerreiſen angetreten werden Mit
Beginn der Woche iſt zum erſten Mal der deutſche Kolonial
rath in Berlin zuſammengetreten um verſchiedene Vorlagen der
Reichsregierung zu begutachten Reichskommiſſar von Wißmann
hat einen letzten und zuſammenfaſſenden Bericht über ſeine Thätig
keit in DeutſchOſtafrika veröffentlicht in welchem er die beſtimmte
Erwartung ausſpricht daß das Schutzgebiet die dafür gemachten
Aufwendungen ſchließlich im vollſten Maaße verzinſen wird Am
Sonntag tagte in Berlin der nationalliberale Parteitag Die Be
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Der Kampf um eine Million
Von J Miramar

60 Fortſetzung Nachdruck verboten
Dieſe Brieftaſchen hatten alſo einen ungeheuren Werth

Man ging über Leichen ſcheute vor keinem Verbrechen
zurück um ſich in deren Beſitz zu ſetzen Auch Wallmann
hatte ihr dies angedeutet auch er hatte um den Beſitz dieſer
Brieftaſche gerungen Was knüpfte ſich daran für ein Ge
heimniß und in welcher Weiſe hatte es Einfluß auf ihr
Leben

Zu allen dieſen Fragen Zweifeln und Befürchtungen
geſellte ſich alsdann noch die eine große Frage welche ihr
ganzes Sein erfüllte die Frage nach dem Schickſal des
Freundes den ſie beweinte und den ſie doch nicht als todt
betrachten konnte oder wollte Der ſchwache Hoffnungs
ſchimmer den ſie in Paderborn für ein Wiederſehen gehabt
war ſchnell erloſchen ſie klammerte ſich aber an einen Stroh
halm und ſah einen Beweis für ſein Leben ſogar in der
Drohung die der Vatermörder an die kleine Anna gerichtet

wenn ſie nicht ſchweige werde es ihrem Vater gehen wie
dem alten Manne obgleich ſie ſich aſrß mußte daß es
einem Menſchen wie dieſem auf Unwahrheit doch wahrlich
nicht ankommen könne

Je lebhafter ſie ſich mit dem Vater beſchäftigte deſto
theurer ward ihr das Kind und als Frau von Liebermann
die ſchleunige Abreiſe von Haxtburg dekretirte hatte ſie
die Bitte gewagt Anna mitnehmen zu dürfen war aber von
ihrer Stiefmutter mit dürren Worten abgewieſen worden

rau von Liebermann hatte erklärt ſie denke nicht daran
ch eine Laſt aufzubürden wie ſie nothwendigerweiſe aus

der Anweſenheit des Kindes in ihrem Hauſe in Berlin er
wachſen müſſe und dieſer Grund wäre auch ſicher hin
reichend geweſen ſie Berthas Bitte ablehnen zu laſſen hätte
ſie nicht noch einen zweiten ebenſo gewichtigen gehabt Der

Definitiv angenommen wurde

We e hſchlüſſe beſtätigten im Weſentlichen die bisherigen Parteigrund
ſätze Von dem dem Parteitage folgenden Feſtmahl wurde ein
Begrüßungstelegramm an den Fürſten Bismarck abgeſandt und
von dieſem ſofort erwidert Der Fürſt und die Fürſtin Bismarck
werden ſich demnächſt nach Kiſſingen begeben Zur Ernte gedenkt
der Fürſt wieder in Friedrichsruh zu ſein

Recht peinliches Aufſehen haben in Wien die deutſchfeind
lichen Kundgebungen der Czechen in Prag und ihre
Verbrüderungsfeſte mit franzöſiſchen Studenten gemacht Es hieß
eine Zeit hindurch Kaiſer Franz Joſeph wolle auf den Beſuch
der Prager Ausſtellung ganz und gar verzichten doch ſoll der Be
ſuch noch ſtattfinden wenn auch ſpäterhin erſt Die Verhandlungen
im Wiener und Peſter Parlament verlaufen ſehr ſtill im öſter
reichiſchen Abgeordnetenhauſe iſt eine Art von Sozialiſtengeſetz
eingebracht zu deſſen Gunſten die bisher für Wien beſtehenden
Ausnahmemaßregeln aufgehoben werden ſollen Kaiſer Alexander
von Rußland iſt von ſeinem Beſuch in Moskau wo ihm zu Ehren
zahlreiche Feſtlichkeiten ſtattfanden nach ſeinem Lieblingsſchloſſe
Gatſchinag bei Petersburg zurückgekehrt Der Zar hat auch die
franzöſiſche Ausſtellung in Moskan mit einem längeren Beſuche
bedacht worüber nun in Paris ein gewaltiges Frendengeſchrei er
hoben wird ohne daß ein Anlaß dazu vorhanden wäre denn mit
dem Gelingen der Ausſtellung ſieht es ſehr trüb aus Zum Ueber
fluß iſt auch noch der Hauptarrangeur des ganzen Unternehmens
der Pariſer Baukier Jouannot durchgebrannt und hat mehrere
Millionen Schulden hinterlaſſen Die Gläubiger wollen nun ihre
Hand auf die Angsſtellung legen

Die Franzoſen folgen in der Sozialpolitik dem deutſchen
Vorgange Jn der nächſten Woche wird der Deputirtenkammer
der Entwurf eines Alters und Jnvalidenverſicherungs
Geſetzes unterbreitet werden welcher ſich in der Hauptſache dem
deutſchen Geſetz anſchließt Auch ein Staatszuſchuß iſt vorgeſehen
Inzwiſchen dauert in den Pariſer Kammern die Berathung der

I ueuen Zollporlage Fort findet aber kaum noch Beachtung Die
Melinitaffaire der Verkauf des Geheimniſſes der Her
ſtellung des Sprengſtoffes Melinit macht noch immer von ſich
reden Jn den letzten Tagen ſind mehrere neue Verhaftungen vor
genommen worden Die Militärverwaltung will die Angelegenheit
gründlich klarſtellen um in Zukunft alle ſolche für die franzöſiſche
Ehre gerade nicht ſchmeichelhaften Vorgänge zu verhindern Jn
dem franzöſiſchen Jnduſtrierevier von Roubaix iſt ein neuer Aus
ſtand ausgebrochen auch im belgiſchen Bergbezirk von Charleroi
ſtrikk noch eine größere Zahl von Bergleuten Jn Spanien
und Portugal geht es jetzt wieder ruhig zu Den Cortes in
Liſſabon iſt der neue Kolonialvertrag mit England unterbreitet
und die allgemeine Annahme völlig geſichert

Das ſittenſtrenge Altengland hatte wieder einmal ſeinen
Skandal Ein langjähriger Buſenfreund des Thronfolgers des
Prinzen von Wa es der Oberſtlieutenant Baron Cumming
hatte während eines Landaufenthalts in größerer Geſellſchaft der
auch der Prinz angehörte falſch geſpielt und war dabei von auf
merkſamen Beobachtern abgefaßt Man wollte die Geſchichte nicht
gerne an die große Glocke bringen und der Baron mußte ſich
daher ſchriftlich verpflichten niemals wieder zu ſpielen und dafür
iſt ihm Schweigen zugeſichert Der Sünder nahm aber doch wieder
Karten in die Hand und die frühere fatale Geſchichte wurde ruch
bar Baron Cumming klagte nun auf Verleumdung iſt aber in
dem Prozeß in welchem auch der Prinz von Wales als Zeuge
vorgeladen wurde gewaltig hineingefallen Von politiſchen Dingen

falſche Graf von Haxtburg hatte der Dame ausdrücklich be
fohlen das Kind auf keinen Fall aus dem einſamen Schloſſe
entfernen zu laſſen und Fran von Liebermann ſtand jetzt
mehr als je unter dem Einfluſſe ihres Verbündeten Wußte
ſie ihn doch im Beſitze der drei Täfelchen d h des
Schlüſſels welcher den Zugang zu den heißerſehnten Schätzen
erſchließen konnte

Bertha blieb alſo der Troſt verſagt Anna mitzunehmen
in die Einſamkeit welche ſie inmitten der rauſchenden Luſt
und Geſelligkeit in die ihre Stiefmutter und Stieſſchweſter
ſich in Berlin ſtürzten noch tiefer und ſchauerlicher umgab
als auf dem Lande wo ſie weniger eingeengt geweſen als
in der Stadt wo ſie ſich der Theilnahme an den Feſten
doch nicht unausgeſetzt entziehen durfte obgleich ſie ſich ſo
oft es anging davon frei machte

Auch dem Balle welcher an einem Februarabende eine
auserleſene Geſellſchaft im Palais der Frau von Lieber
mann vereinigte wohnte Bertha nicht bei Cäcilie die in
einem Koſtümbuch den Anzug einer Cirkaſſierin gefunden
hatte und in Entzücken darüber gerathen war hatte ge
fürchtet vor Sehnſucht krank zu werden wenn ſie ſich nicht
in dieſem reizenden Koſtüm zeigen könne Sie hatte deßhalb
ihrer Mutter keine Ruhe gelaſſen bis dieſe einen bal masqué
in ihrem Hauſe veranſtaltete auf welchem ſie als Cirkaſſierin
erſcheinen wollte und zu deſſen Vorbereitung ſie ſchon ſeit
Wochen Alles in Bewegung geſetzt hatte

Du weißt daß wir am fünfzehnten Februar einen bal
masque haben werden hatte Frau von Liebermann in
ihrer gewöhnlichen herben Weiſe zu Bertha geſagt Deine
Schweſter hat ein ſehr ſchönes Koſtüm gewählt ſollteſt Du
die Abſicht haben ebenfalls im Koſtüm zu erſcheinen und
nicht eine einfache Balltoilette vorziehen ſo dürfte es Zeit
ſein daß Du dafür ſorgſt Du weißt daß die Perſonen
welche von Cäcilie beſchäftigt nicht anderweitig in Anſpruch
genommen werden dürfen

iſt in London zur Zeit nur wenig die Rede Man bereitet ſich
auf den Beſuch des deutſchen Kaiſerpaares vor das im Juli be
kanntlich in der britiſchen Metropole eintreffen wird

Die Unſicherheit welche in der Türkei herrſcht iſt in dieſer
Woche in greller Weiſe illuſtrirt worden Es war wohl bisher
ſchon vorgekommen daß Räuberbanden einzelne Perſonen überfallen
und fortgeſchleppt hatten um ein Löſegeld zu erpreſſen aber an
einen ſtark beſetzten Kurierzug hatten ſie ſich bisher doch noch nicht
herangewagt Vier Stunden von Konſtantinopel iſt das paſſirt
mehrere Deutſche ſind fortgeſchleppt und erſt gegen ein Löſegeld
von 200000 Francs aus den Händen der Banditen mit welchen
wie mit einer gleichberechtigten Macht unterhandelt werden mußte
befreit worden Hinterher ſind nun auch die türkiſchen Truppen
friſch und fröhlich zur Verfolgung der Bande ausgezogen Viel
leicht bekommen ſie einige Mitglieder vielleicht aber haben ſie auch
das Nachſehen Die Bevölkerung ſteht in Folge der türkiſchen
Mißwirthſchaft unbedingt auf Seiten der Räuber und ſucht dieſen
in jeder Weiſe behilflich zu ſein Die Türkei hat aber allen Grund
energiſch vorzugehen denn wenn es nicht gelingen ſollte die Ur
heber dieſes kecken Streiches dingfeſt zu machen wird das Ueber
fallen von Eiſenbahnzügen bald zu einer Art von Sport in der
Türkei werden die Zuſtände die ſich daraus ergeben würden
wären denn doch ſelbſt für den ſchlaffen und bequemen Orient
polizeiwidrig und unhaltbar Aber Arbeit wird es koſten

Politiſche Ueberſight
Deutſches Reich

Berlin 5 Juni Hofnachrichten Heute Vormittag
arbeitete der Kaiſer im Neuen Palais zu Potsdam mehrere
Stunden allein und unternahm daun mit der Kaiſerin einen län
geren Spaziergang Am Abend kam der Kaiſer nach Berlin und
entſprach einer Einladung des Offizierkorps des zweiten Garde
regiments zur Tafel Morgen finden auf dem Tempelhofer Felde
wieder Kavallerie Beſichtigunugen ſtatt

Die Kaiſerin Friedrich hat wie verlautet in der
Nähe ihres bei Homburg belegenen Schloſſes Friedrichshof
eine Ruine angekauft und dieſelbe zu einem Krankenhaus ein
richten laſſen Aus Soden und Homburg ſind Krankenſchweſtern
zur Pflege berufen Die Kaiferin Friedrich ſelbſt widmet dem von
ihr ins Leben gerufenen Jnſtitut und deſſen Jnſaſſen die denkbar
eingehendſte liebevollſte Sorgfalt Für jede Bequemlichkeit welche
den Kranken gewährt werden kann iſt in ausgiebigſtem Maße
Sorge getragen Schloß Friedrichshof das einen herrlichen weiten
Blick über das ganze Heſſenland gewährt iſt in ſeinem Jnnern
mit feinſtem künſtleriſchen Geſchmack eingerichtet

Der Bundesrath hat den Geſetzentwürfen für Elſaß
Lothringen betreffend die Aufhebung der Denunciantenantheile
über die Einrichtung von Grundbüchern und über die Koſten in
Grundbuchſachen in der vom Landesausſchuß beſchloſſenen Faſſung
die Zuſtimmung ertheilt Dem Jnnungsverbande Bund
deutſcher Perrückenmacher und Friſeur Jnnungen in Berlin wurde
auf Grund des 8 104 h der Gewerbeordnung das Recht zugeſtan
den unter ſeinem Namen Rechte insbeſondere Eigenthum und
andere dingliche Rechte an Grundſtücken zu erwerben Verbindlich
keiten einzugehen vor Gericht zu klagen und verklagt zu werden
Außerdem wurde über mehrere Eingaben in Zoll und Steuer
an gelegenheiten Beſchluß gefaßt

Bertha machte ſich wie wir wiſſen ſehr wenig aus der
artigen Feſtlichkeiten und war dankbar wenn ihr unter
irgend einem Vorwande geſtattet wurde ſich davon fern
zuhalten die Art und Weiſe in welcher ihre Stiefmutter
ſie zur Theilnahme aufforderte verletzte ſie aber obgleich
ſie auch daran hätte gewöhnt ſein ſollen auf das Tiefſte
und ſie antwortete

Jch werde mit Jhrer gütigen Erlaubniß Niemand in
Anſpruch nehmen Mama Jhnen keine Ausgaben verurſachen
und den Ball nicht beſuchen

Das kannſt Du in einem beſcheideneren Tone ſagen
fuhr Frau von Liebermann auf Haſt Du die Grille
Dich von den Vergnügungen zurückzuziehen die Andere mit
Freuden aufſuchen ſo ſprich Dich einfach darüber aus und
nimm nicht eine ſo erhabene Miene der Entſagung und
Weltverachtung an

Jch danke Jhnen für die Erlaubniß erwiderte Bertha
das Kränkende in der Antwort ihrer Stiefmutter abſichtlich
überhörend mit vollkommener Ruhe Jch bin ſeit jenem
Zufall in Paderborn immer noch leidend und fürchte jede
Aufregung

Wie es Dir gefällig iſt verſetzte Frau von Lieber
mann hochfahrend ich werde Dich nicht zwingen Meinet
wegen bleibe mit Deinem eingebildeten Unwohlſein anf
Deinem Zimmer ich werde Dich mit wirklichem Unwohlſein
entſchuldigen wenn Jemand unſerer Bekannten die Höflich
keit haben ſollte Deine Abweſenheit zu bemerken und ſich
nach Dir zu erkundigen

Jn Folge dieſer zärtlichen Auseinanderſetzung befand ſich
Bertha von Benkendorf auf ihrem Zimmer während vor
dem tageshell erleuchteten Palais ihrer Stiefmutter Wagen
auf Wagen vorfuhr und die herbeigeſtrömte gaffende Meiige

ſage Minute zu Minute wuchs obgleich man von den
Koſtümen der in Mäntel Pelze und Kapuzen gehüllten Aus
ſteigenden nur wenig erblickte und die Töne der Muſik unr
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Das Abgeordnetenhaus wird am 16 Juni ge

J chloſſen werden an demſelben Tage wird ein Feſtmahl zu Ehren
des Präſidenten von Köller ſtattfinden

z Die Kommiſſion des Aögeordnetenhauſes zu
Vorberathung des Geſetzentwurfes betreffs Verlegung des Buß
und Bettages trat Donnerstag unter Vorſitz des Abgeordneten
Simon von Zaſtrow Ekonſ zuſammen und erledigte die Be
rathung der Vorlage Der Kultusminiſter wohnte der Sitzung
bei Die Generaldebatte war ſehr ansgedehnt Man nahm
die allerverſchiedenſten Tage für den Buß und Bettag in Ausſicht
IJn der Spezialdiskuſſion wurde ſchließlich 1 mit S gegen 5
Stimmen uach dem Regierungsentwurf angenommen Danach iſt
alſo der Freitag nach dem letzten Trinitatisſonntag als
künftiger Buß und Bettag vorgeſchlagen 8 2 ward augenom
men S 3 Einführungstermin abgelehnt Die Einführung ſoll
königlicher Verordnung vorbehaltlich bleiben damit inzwiſchen das
erforderliche Kirchengeſetz erlaſſen werden kann

Ein Schreiben des Herrn v Rauchhaupt worin
er gegenüber den Auslaſſungen der Hamburger Nachrichten zu
der Landgemeindeordnung erklärt daß die Konſervativen
des Abgeordnetenhauſes keinerlei Beziehungen zu den Hamburger
Nachrichten haben und von einem Complot zur Vereitelung der
Landgemeindeordunng keine Rede ſein könne wird von der National
Zeitung veröffentlicht

Die Freiſinnigen beabſichtigen falls ihr Antrag
in Sachen der Getreidezollfrage nicht ſpäteſtens Mittwoch
Schweriustag zur Verhandlung gebracht wird denſelben behufs
i lennigung in die Form einer Jnterpellation zu

eiden
Die Manöverflotte unter dem Befehl des Vize

admirals Deinhardt ging heute aus dem Kieler Hafen nach der
Nordſee in See Die Flotte iſt in zwei Diviſionen getheilt und
zwar in Manövergeſchwader 1 Div und Uebungsgeſchwader
2 Div Letztere geht zu Uebungen nach der Ems erſtere nach

der Weſermündung Am 17 Juni vereinigen ſich beide Diviſionen
wieder in Wilhelmshaven Von dort aus geht die Manövverflotte

De wgvfayrien und Geſchwaderübungen nach Danzig und
Zoppot

Zwiſchen dem deutſchen Reich und Rußland
ſchweben wie ſchon früher angedeutet ward Pourparlers betreffend
eine Vereinbarung über Handelsangelegenheiten Von
ruſſiſcher Seite iſt wie jetzt bekannt wird der Botſchaftsrath an
der Berliner ruſſiſchen Botſchaft Graf Murawjew der Träger
der Verhandlungen

Bei der Uebernahme von Volsſchullehrern aus
anderen Regierungsbezirken haben einzelne Regierungen nicht die
nöthige Vorſicht walten laſſen Es iſt in Folge deſſen wie
der ReichsAnzeiger ſchreibt abgeſehen von einer möglichen
Schädigung der Schule die Befolgung der Vorſchriften in
Nr 1 der Ansführungsbeſtimmungen zu dem Geſetze vom 6 Jnli
1885 betreffend die Penſionirung der Voltsſchullehrer vom
2 März 1886 erſchwert worden

Aus Kamerun vom 18 April der Hamb Börſen
halle vorliegende Berichte enthalten nichts von dem engliſcherſeits
berichteten Unfall der angeblich einer deutſchen Expedition
zugeſtoßen ſein ſoll Der Börſenhalle zufolge ſind die engliſchen
Berichte hierüber erfunden Es habe keine Expedition unter
dem Gouverneur ſtattgefunden der Weg von der Küſte bis zur
Barombiſtation ſei vollſtändig frei

Der frühere Erzbiſchof von Köln Dr Paul
Melchers beging heute in Rom ſein 50 jährigen Prieſter
Jubiläum Als im Jahre 1857 hauptſächlich durch den Ein
fluß Windthorſts das Bisthum Osnabrück wieder errichtet wurde
berief man Melchers als Biſchof Von 1865 an ſaß er auf dem
erzbiſchöflichen Stuhle in Köln bis er 1874 nach Verbüßung
einer Gefängnißſtrafe von ſechs Monaten durch Spruch des kirch
lichen Gerichtshofes abgeſetzt wurde und ſeinen Aufenthalt in einem
holländiſchen Kloſter nahm Auch nach Beendigung des Kultur
kampfes konnte er in ſein Erzbisthum nicht zurückkehren Nach
langen Verhandlungen kam endlich 1885 eine Verſtändigung
zwiſchen der preußiſchen Regierung und dem Papſte dahin zu
Stande daß der letztere Melchers zum Kardinal ernannte ihm
ſeinen Wohnſitz in Rom anwies und ſo den erzbiſchöflichen Stuhl
in Köln zur Erledigung brachte

Die gemaßregelten Bergleute des Ruhrkohlen
43 erlaſſen von Neuem dringende Aufrufe an alle
rbeiter um Unterſtützung Trotz des Vorgehens des Reichs

tags Abgeordneten Bebel der 550 Mark zum Unterſtützungsfonds
für gemaßregelte Bergleute beiſteuerte iſt unter den Arbeitern wenig
Neigung vorhanden größere Geldopfer zu bringen weshalb die
ehemaligen nunmehr arbeitsloſen Belegſchaftsdelegirten ſich oft
recht bitter über das im Allgemeinen noch mangelnde Solidaritäts
gefühl ihrer bisherigen Kameraden beklagen

Der zie Bürgermeiſter von Berlin Duncker
theilte dem Oberbürgermeiſter von Forckenbeck mit daß er ſein Amt
am 1 Oktober niederlege

als mäßiger war
Ein glänzendes Leben entfaltete ſich in den von Hun

derten von Wachskerzen erleuchteten durch duftende Blumen
und hohe Sträucher und Blattpflanzen zu einem Garten
umgeſchaffenen Sälen und Gallerien des ſchönen geräumigen
Palais Es ſchien als hätten alle Zeiten und alle Länder
ihre Vertreter entſandt die hier im bunten farbenprächtigen
Gemiſch durcheinanderwogten pgarweiſe einherſchritten ſich
zu Gruppen ſammelten wieder äuflöſten und einer beſonders
bervorragenden Erſcheinung Platz machten

Eine ſolche hervorragende Erſcheinung erblickte man in
oer Geſtalt eines Fremden der zu ziemlich vorgerückter
Stunde als bereits die ganze Geſellſchaft verſammelt
und der Ball im vollſten Gange war in dem Koſtüm des
wilden Jägers aus dem Freiſchütz auftauchte und gleich
dieſem aus dem Boden emporgeſtiegen zu ſein ſchien denn
er war plötzlich da Keiner hatte ihn kommen ſehen und doch
wußte Jeder daß dieſe Maske keine Minute unbemerkt
bleiben konnte

Wir ſagen Maske denn obgleich wohl verſtanden auf
dieſem bal masqué das Koſtüm wenn nicht abſolut Vor
ſchrift ſo doch Regel dagegen aber die Larve ausgeſchloſſen
war und auch der Fremde unverlarvbten Antlitzes einher

Falſche Reichskaſſenſcheine und zwar in Stücken
zu 50 und 5 Mark ſind in der letzten Zeit vielfach in den Verkehr gebracht worden Die eiwéſoniben ver altung ſichert

Demjenigen eine Belohnung bis zu 2000 Mark zu welcher
einen Verfertiger oder wiſſeutlichen Verbreiter ſolcher Falſiſikate
der Polizei oder dem Gericht derartig bezeichnet daß er mit Er
folg zur Unterſuchung und Strafe gezogen werden kann

Hamburg 5 Juni Sämmtliche Steinträger und Ab
lader des Fabrikſtadttheils Hammerbrook etwa 3000 an der Zahl
ſtriken ſeit heute wegen nicht bewilligter Lohnerhöhnng

Lübeck 5 Juni Eine ſtark beſuchte Generalverſammlung
der Deutſchfreiſinnigen nahm eine Reſolution für
ſofortige Aufhebung der Getreidezölle au

Poſen 5 Juni Das Schöffengericht hat heute die Redaktenre
der Poſener Zeitung und des Kuryer Poznanski von der An
klage des groben Unfugs freigeſprochen den ſie durch Abdruck
der falſchen Nachricht des Krotoſchiner Anzeigers das dortige
Militär ſei in voller Kriegsbereitſchaft nach der ruſſiſchen
Grenze abgerückt begangen haben ſollten Die Begründung des
Urtheils führte aus daß jede Zeitung verpflichtet ſei ihren Leſern
ſolche und ähnliche Nachrichten deren Unrichtigkeit ſie nicht anzu
nehmen braucht uicht vorzuenthalten

Koburg 5 Juni Am Dienstag iſt Prinz Alfred von
Edinburg in die 9 Kompagnie des Koburger Bataillons einge
m um ſich im praktiſchen Dienſt für das Kaiſermanöver vor
zubereiten

München 5 Juni Die bayeriſche Regierung entſendet
als Delegirte zu dem im Auguſt in London ſtattfindenden
hygieiniſchen Kongreß die Profeſſoren der Hygieine Emmerich
München und Lehmann Würzburg

Nürnberg 5 Juni Der Magiſtrat beſchloß einſtimmig
an die bayeriſche Regiernng das dringendſte Anſuchen zu richten
ihren ganzen Einfluß im Jntereſſe der Suspendirung der
Getreidezölle geltend zu machen

Würzburg 5 Juni Der frühere Diviſionär in Würz
burg General Graf Bothmer iſt in Folge Herzſchlags heute
Morgen in Nürnberg verſchieden

OeſterreichUngarn
Wien 5 Juni Das vorgelegte Sozialiſtengeſetz be

rückſichtigt die vom Ansſchuſſe an der Vorlage von 1886 vor
genommenen Abänderungen eliminirt jedoch die Beſtimmung der
Geltungsdauer von 5 Jahren Jn abſehbarer Zeit wird die Vor
lage nicht Geſetz werden

Der ehemalige Unterrichtsminiſter Leopold Ritter
von Hasner der Schöpfer der Volksſchnlgeſetze iſt heute in
Jſchl plötzlich geſtorben

Fiume 5 Juni Für den 21 d M wird hier das Ein
treffen von 8 Kriegsſchiffen des engliſchen Mittelmeer
geſchwaders erwartet welche während der Anweſenheit des
Kaiſers Franz Joſef in Fiume an den zu Ehren des Kaiſers
ſtattfindenden Feſtlichkeiten Theil nehmen werden

Schweiz
Bern 5 Juni Man glaubt die Handelsvertrags

verhandlungen der Schweiz mit Deutſchland und Oeſter
reich dürften in Folge der gegen den neuen Zolltarif entſtandenen
Bewegung eine Verzögerung vielleicht geradezu eine Unter
brech ung erleiden weil die Schweiz nicht wohl in einer Zeit
unterhandeln könne wo die Zollanſätze in der Preſſe allgemein
diskutirt werden

Jtalien
Rom 5 Juni Die Kammer hat mit 173 gegen 22

Stimmen die Tagesordnung Jmbriani s abgelehnt die ſich zumeiſt
mit formellen Gründen gegen eine Verwendung der im Etat für
Bewaffnungszwecke eingeſtellten Summe zur Herſtellung eines
neuen Gewehres ansſpricht Jmbriani beſtritt die ſachliche
Nothwendigkeit der Maßregel und bezeichnete es als bedenklich
wenn bei dem Ausbruche eines Krieges nur ein Theil des Heeres
mit der neuen Waffe ausgerüſtet ſein würde

Mailand 5 Juni Heute Nacht iſt König Humbert
völlig unerwartet aus Rom nach dem Schloſſe Monza zurückge
kehrt gleichzeitig iſt aus Wien der Botſchafter Graf Nigra hier
eingetroffen und im Hotel Continental abgeſtiegen Hier zirkulirt
das Gerücht daß beide Beſuche mit der Erneuerung der
Tripelallianz zuſammenhängen

Frankreich
Paris 5 Juni Das für die Fahrt uach der Nord

und Oſtſee unter dem Befehl des Admirals Gerrais beſtimmte
Geſchwader bilden die Panzer Marengo Requin Marceau
und Furiemo der Kreuzer Sureconf der Torpedoaviſo Lanuce
und die Torpedoboote Nr 128 und 129 Das Geſchwader verläßt
Cherbourg gegen den 20 Juni und berührt Bergen Kopenhagen
und Stockholm kommt in Kronſtadt Ende Juli an kehrt über
Chriſtianſand Edinburg Portsmouth und Plymouth zurück und
trifft in Breſt Anfang September wieder ein

ſcharfen Zähne hindurchſchimmerten Seine ſchwarzen Augen
brannten in einem düſteren Feuer und hatten etwas Drohen
des und Geheimnißvolles das gleichzeitig abſtieß und mit
einer dämoniſchen Gewalt anlockte

Niemand kannte den Fremden was in dieſen Kreiſen
die immer etwas Abgeſchloſſenes haben und damals wo
Berlin noch eine kleinere Stadt als heute war in noch

t höherem Maße als jetzt Aufſehen zu erregen geeig
net war

Kennen Sie ihn fragte man ſich von allen Seiten
und antwortete allgemein mit demſelben Nein obgleich dieſer
ihn bei Hofe jener ihn beim Fürſten Radziwill ein dritter
ihn im Salon des ruſſiſchen Geſandten geſehen zu haben glaubte
damit aber wohl mehr bezweckte ſeine Anweſenheit in jenen
Cirkeln als ſeine Bekanntſchaft mit dem wilden Jäger an
den Tag legen

Während die jungen Männer nicht ohne ein leichtes Ge
fühl des Neides Denjenigen betrachteten der durch ſein
bloßes Auftreten ſich ſofort zum Helden des Balles gemacht
hatte und die Damen ihm mit unverhohlener Bewunderung
nachſahen und ſich ihre Bemerkungen über ihn zurauuten
ſchritt der Kavalier welcher die Aufregung verurſachte mit
einer Miene durch die Säle als habe er keine Ahnung von
dem was um ihn her vorgehe und als ſei das Parquet
der Boden auf dem er ſich vollſtändig ſicher und heimiſch

ſchritt ſo paßte ſeine Phyſiognomie doch ſo vorzüglich zu fühle
dem gewählten Charakter daß er wenn nicht Satanas
ſelber doch das Jdeal eines gefallenen Engels darſtellte

Es war ſoeben erſt ein Tanz beendet und ſchon gab
das Orcheſter das Zeichen daß ein Kontretanz beginnen und

Es war eine jugendlich ſchlanke bewegliche elaſtiſche die Paare ſich dazu ordnen ſollten die Herren beeilten ſich
Geſtalt welche durch die eng anliegende Kleidung vortheil daher ſich ihrer Tänzerinnen zu verſichern
haft hervorgehoben ward Unter dem ebenfalls rothen mit Mann in der Uniform eines Offiziers aus der

Ein junger
eit Fried

zwei Hahnenfedern geſchmückten Barett quoll ſchwarzes glän rich Wilhelms des Erſten gepudert und mit ſteifem Zopf
zendes Haar hervor ein Schnurrbart von gleicher Farbe ſchritt ſoeben auf Cäcilie von Liebermann zu um die
erhöhte den pikanten Ausdruck ſeines Mundes den ein ſchöne Cirkaſſierin aufzufordern aber ein Anderer kam ihm
ſpöttiſches Lächeln umzuckte ſo daß zuweilen die weißen zuvor

h o FxFFVXVXV yVVVVVVVVVV 7Jn Folge einer Unterredung des Arbeitsminiſters Yves
Guyot mit einer Arbeiterabordnung und mit dem Direktor
der Orleans Eiſenbahngeſellſchaft iſt die Gefahr eines Ausſtandes
der Eiſenbahnbedienſteten beſeitigt

Großbritannien
London 5 Juni Die Times bemerkt zu Ferguſſons

Autwort auf die Anfrage Laboucheres Frankreich möge e
ſein in dem Gedanken daß England und Jtalien gemeinſame

Intereſſen haben aber dies beweiſe nur daß es gegen einen dder
beide Staaten feindliche Abſichten hege Der Daily Telegraph
ſagt ſo lange die Zwecke des Dreibundes friedliche bleiben ſei
er der Sympathie Englands gewiß aber für den Fall daß der
Dreibund den Krieg nicht verhüte oder ſogar ihn herbeiführen helfe
behalte England ſich zu Waſſer und zu Lande die Freiheit des
Handelns vor

Die General Omnibus Compagnie ſcheint nicht
nachgiebig zu ſein der Strike wird daher vermuthlich am Sonn
abend um Mitternacht beginnen Damit im Zuſammenhange
dürfte ein theilweiſer Droſchkenkntſcher Strike erfolgen
Die General Omnibus Compagnie hat bereits Leute engagirt um
eine Anzahl von Omnibuſſen im Betrieb zu halten dieſe bekommen
polizeilichen Schutz gegen die Strikenden

Nußland
Libau 5 Juni Der hieſige engliſche Konſul erhielt

die Weiſung von ſeiner vorgeſetzten Behörde die ruſſiſchen
Juden dringend vor der Auswandernng nach Eng
land zu warnen da ſie dort wegen Ueberfluſſes an Arbeits
kräften keine Beſchäftigung findenOdeſſa 5 Juni Jn den hieſigen Judenbezirken herrſcht

große Erregung wegen der bevorſtehenden Ausweiſung Die
Auswanderung der Juden aus Südrußland dauert fort Jn dieſer
Woche ſind wiederum 700 jüdiſche Familien nach Paläſtina aus
gewandert Jn den beiden vorhergegangenen Wochen ſind von
Odeſſa 2500 von Kiew 4000 und von Berditſchew 5000 Juden
nach England Amerika oder Auſtralien aufgebrochen

Orient
Konſtantinopel 5 Juni Die Pforte hat den feſten

Entſchluß ausgedrückt den Zuſtänden welche den Zugüberfall
bei Adrianopel ermöglichten ein Ende zu machen Sofort
nach der Befreiung der Gefangenen ſollen die Grenzen der unſicheren
Provinz militäriſch beſetzt und ein Keſſeltreiben gegen die
Briganten veranſtaltet werden es ſoll eine exemplariſche Be
ſtrafung der Schuldigen beabſichtigt ſein

Der Dragoman der Deutſchen Botſchaft berichtet
daß die Räuber geſtern Mittag das zu ihrer Verfügung geſtellte
Geld noch nicht behoben haben

Pera 5 Juni Zu Ehren des deutſchen Staatsſekretär Stephan
fand geſteru ein Feſtmahl ſtatt welchem der Miniſter des Aeußern
deſſen Sekretär die in ottomaniſchen Dienſten ſtehenden deutſchen
Würdenträger die Mitglieder der deutſchen Botſchaft und des
deutſchen Konſulats beiwohnten Said Paſcha toagſtete auſ
Stephan der Said s Verdienſte als Botſchafter in Berlin um die
Feſtigung engerer Beziehungen hervorhob

Amerika
San Franeisco 5 Juni Briefliche Meldungen aus

Chile bringen Einzelheiten über den Zuſammenſtoß aw
28 April zwiſchen dem Kreuzer der Aufſtändiſchen Magellanes
und den Schiffen des Präſidenten Balmaceda Sargents
Aldea Almirante Condell und Almirante Lynch
Der Zuſammenſtoß hat vier Tage nach der Schlacht in der Buch
von Chanaral ſtattgefunden Es wurden über hundert Per
ſonen dabei getödtet Der Almirante Condell ward ſinkend
nach dem Quai gebracht der Sargents Aldea übel zugerichtet
während der Almirante Lynch weniger beſchädigt wurde

okales
Der Nachdruck unſerer Original Vokal Berichte iſt nur mit Quellenangzabe geſtattet

Halle 6 Juni
Der konſervative Verein für Halle und den Saalkreis

und die allgemeine Ordnungspartei Angeſichts der Beſtrebungen
der hieſigen Deutſchen Reichspartei die Bil r einer allgemeinen
Ordnungspartei herbeizuführen welche die hieſigen Mitglieder der
Konſervativen der Reichspartei der Nationalliberalen und der Deutſch
freiſinnigen Partei umfaſſen ſoll ſowie gegenüber der Thatſache daß
auch Mitglieder des konſervativen Vereins der angeſtrebten neuen po
litiſchen Vereinigung beigetreten ſind erläßt der Vorſtand des konſer
vativen Vereins im Monatsblatt des Vereins eine Erklärung in welcher
den Vereinsmitgliedern in ernſte Erwägung gegeben wird ob ſie durch
den Beitritt zur ſog Ordnungspartei wirklich den erhofften und er
ſtrebten Erfolg haben was der Vorſtand aus einer Reihe von Gründen
bezweifelt Der Vorſtand meint nämlich daß die angeſtrebte neue
politiſche Vereinigung den Mitgliedern des konſervativen Vereins einen
neuen Ausdruck oder Anhalt für ihre Grundſätze nicht dar
zubieten vermag da das Programm des Vereins ja ſchon die Be

Der wilde Jäger hatte ihm den Rang abgelaufen und
ſtand ehe der Offizier noch wußte wie ihm gehe vor
der Königin des Balles die ohne Beſinnen ihren Arm in
den ihr dargebotenen des wilden Jägers legte obgleich ſie
wenige Minuten vorher keinen höheren Wunſch gekannt hatte
als den Kontretanz mit demſelben jungen bezopften Mann

den Träger eines altadeligen Namens und Erben großer
Güter zu tauzen an dem ſie nun mit einem hochmüthigen
Lächeln des Triumphes vorüberſchritt

Cäcilie wußte ſich in dieſem Augenblicke als den Mittel
punkt der Aufmerkſamkeit ſie ſah ſich ausgeſucht ausgezeich
net von dem bedeutendſten Kavalier des Balles fühlte daß
ſie von allen ihren Gefährtinnen beneidet ward welch
höheres Glück konnte ihr eitles Herz träumen und erſehnen

II

Der wilde Jäger
Der Kontretanz geſtattet im Ganzen den einzelnen Paaren

nur wenig von jener Ballunterhaltung durch welche gewandte
und geſchickte Kavaliere ſich während der Pauſen ihren
Damen angenehm zu machen bemüht ſind denn ſeine ver
ſchiedenen Figuren erfordern unausgeſetzte Aufmerkſamkeit
und entfernen die mit einander engagirten Tänzer und
Tänzerinnen häufig von einander Der wilde Jäger wußteaber alle dieſe Schwierigkeiten mit einer chhaſen Leich

tigkeit zu überwinden Er führte alle Touren wie ſpielend
und doch mit einer bewundernswerthen Eleganz aus und
fand dabei noch vollkommen Zeit ſich in einer für Cäcilie
a ſchmeichelhaften Weiſe mit ſeiner Tänzerin zu be

ſchäftigen Fortſ folgt
Wetterbericht des GeneralAnzeiger

Vorausſichtliches Wetter am 7 e S Juni
Bei nordöſtlichem bis ſüdweſtlichem Winde und we

der Bewölkung kühleres Wetter ohne erhebliche
ſchläge
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Kr 190 Sonntag
kämpfung der Sozialdemokratie an erſter Stelle ins Augefaßt weiter wird der Anſicht Ausdruck gegeben daß eine änſeitig e
Faſſung der politiſchen Aufgabe der Gegenwart nicht als beilbrigens
erachtet werden könne ein von der hieſigen Ordnungspartei etwa
gewählter Abgeordneter beim Fehlen einer Ordnungspartei im Reich

t wie im Landtag auch des parlamentariſchen Anſchluſſes entbehren
würde ferner bei dem in v ſeit Jahren gehandhabten Zuſammen
gehen der großen Parteien bei den Wahlen das auch für die Zukunft
aller Vorausſicht nach gewährleiſtet erſcheint die Gründung einer neuen
Partei mit dem alten Ziele für den Zweck der Reichstags und Land
tagswahl unnöthig ſei ja fogar dem Gefühl der Zufammengehörigkeit
der alten Parteien ſchädlich werden könne Wenn auch die hieſige
Reichspartei in der Ordnungspartei aufzugehen geneigt ſei ſo dürfe
man dagegen mit Sicherheit aumehmen daß die gleiche Abſicht weder
bei den ationalliberalen noch gar bei den Deutſchfreiſinnigen beſtehe
Da die deutſche Reichspartei ein Programm für die Beſtrebungen der
neu zu gründenden Partei mit Ausnahme des allgemeinen Schlagwortes
die Bekämpfung der Sozialdemokratie noch nicht aufgeſtellt habe und

nicht erſichtlich ſei auf welche Weiſe und mit welchen Mitteln ſie
letzteres anders als die konſervative Partei welche dieſes Ziel längſt
verfolgt zu erreichen gedenkt ſo hat ſich der Vorſtand des konſervativen
Vereins nicht entſchließen können der neuen Bewegung beizutreten er
bedauert vielmehr daß durch das Auftreten der Deutſchen Reichpartei
eine gewiſſe Verwir un in den Gemüthern vieler Vereinsmitglieder
angerichtet wird welche ent chieden dazu angethan iſt der konſervativen
Sache zu ſchaden und mahnt die Vereinsmitglieder ſich in ihrem konſer
vativen Bewußtſein nicht irre machen zu laſſen und darum der neuen
Partei nicht beizutreten in der ſich unvermeidlich auf den verſchiedenſten
Gebieten die größten Gegenſätze finden welche nothwendiger Weiſe mit
der Zeit zum Ausdruck kommen müſſen wodurch dann den gemein
ſamen Gegnern das traurige Schauſpiel der getznſetrigen Bekämpfung
der ſtaatserhaltenden Parteien bereitet werden könnte die doch wenn
auch auf anderen Wegen daſſelbe erſtreben Die konſervative Partei
iſt deshalb gern bereit mit anderen Parteien gemeinſam für einen be
ſtimmten Zweck zuſammen zu arbeiten in die geplante Ordnungspartei
aufzugehen wird ſie ſich aber niemals entſchließen können

Jm konſervativen Verein für Halle und den Saalkreis
hat der bisherige Schatzmeiſter Herr Fräntzel ſein Amt niedergelegt
welches nun Herrn Kaufmann Guſtav Steckner übertragen worden
iſt Das diesjährige große patriotiſche Sommerfeſt des
Vereins zu welchem Herr Superintendent Palmié Oſterburg der
frühere Vereinsvorſitzende ſein Erſcheinen zugeſagt hat ſoll voraus

am Mittwoch den 8 Juli in Freybergs Garten gefeiert
en

Der Zweigverein der evangeliſchen Guſtav Adolf
Stiftung hielt geſtern ſeine GeneralVerſammlung ab HerrOberdiakonus Wächtler berichtete über das Kaſſenweſen des Zweig

vereins Danach ſchließt die Rechnung des Zweigvereins mit 4467 Mk
2 v r darunter 1681 Mk 95 Pfg an Mitgliederbeiträgen
427 Mk 60 Pfg als Ertrag der Schulſammlungen 287 Mk Kollekte
beim resfeſte Beſtand aus dem Vorjahr und 2282 Mk 75 Pfg
Ausgaben darunter Mk Zuwendung en an die Provinzial Haupt
verein und 700 Mk Liebesgaben an Gemeinden in der Diaspora
alſo mit einem Beſtande von 2184 Mk 27 Pfg ab die Zinſen der Stiftung
für die Konfirmanden Anſtalt Wartenburg betrugen 24 Mk welche
dem Inſtitut zugewieſen wurden aus der Jubiläumsſtiftung wurde einem
Studirenden der evangeliſchen Theologie ein Stipendium von95 Mk gewährt
Dem Rechnungsführer Herrn Domprediger Albertz wurde Entlaſtung
ausgeſprochen und dann beſchloſſen an den Hauptverein der Provinz
Sachſen die üblichen zwei Drittel des Beſtandes alſo 1456 Mk 18 Pfg
abzuführen über den Reſt von 728 Mk 9 Pfg wurde derart verfügt
daß die Gemeinden Pilſen in Böhmen Myslowitz in Mähren und
Pozdechow in Schleſien je 200 Mk Alteneſſen Rheinprovinz 100 Mk
und Grutſchno in Weſtpreußen die noch übrigen 28Mk erhalten ſollen
Die aus dem Vorſtande ausſcheidenden Herren Domprediger Albertz
Rendant Paege Archidiakonus Pfanne und Schuldirektor Schar
v n der r den Jegerrſtg d e eelrd wird

omprediger er em Jahresfeſt des Provinzial Hauptvereins in Bitterfeld beiwohnen t
Der Gewerbeverein hält am Dienstag eine außerordentliche

Generalverſammlung ab Auf der Tagesordnung ſteht u A Bericht
der Statutenveränderungs Kommiſſion Berathung und Feſtſtellung
der einzelnen Paragraphen nach Vorlage Sommerausflug Sommerferien Sommerliche Zuſammenkünfte Wiederaufnahme der Sitzungen

im September oder Oktober
b Mehlbörſenverein Jn der geſtern abgehaltenen Verſammlung

wurde zur Behandlung von Streitigkeiten ein Börſenſchiedsgericht
ebildet In daſſelbe ſind folgende Herren gewählt die Bäckermeiſter

Fiebiger e Hünichen O Günther Mühlendeſitzer Krümmling und Weineck Kaufleute Polſter und Peter
b Städtiſche Sparkaſſe Nach dem ſoeben zur Veröffentlichun

Geſchäftsberichte waren bis zum Schluſſe des Jahres au
169 Karten Einlagen gemacht M 15,060,881,15 gegen 14,710,251,50

auf 81,479 Karten im Vorjahre Die Karten ſind ſonach um 340 zu
t angen während die gemachten Spareinlagen ſich um M 850,129,65

er abenTivoli Der Direktion iſt es nach langem Suchen nach
Neuem endlich gelungen eine Spezialnummer für ihr Programm aus
S zu machen bei welcher unſtreitig Jedermann anerkennen wird
daß dies in der That verblüffend neu und ganz originell iſt Es iſt
damit ein Elephant als Seiltänzer gemeint

Einen Experimentalvortrag über Willensbeeinfluſſung
und Einbildungsdirektive veranſtaltete vorgeſtern Herr Krauſe
der den Hallenſern bereits von früher her rühmlichſt bekannt iſt da
derſelbe hier vor 4 Jahren ähnliche Vorträge hielt Auch der dies
malige Vortrag bot ſo viel des Jntereſſanten und Lehrreichen daß das
zahlreich erſchienene Publikum zum Schluſſe in einen Beifallsſturm
ausbrach der ſowohl den Experimenten als auch der
gen Vortragsweiſe des Genannten galt So überraſchend für
den Laien dieſe Experimente ſein müſſen ſo intereſſant ſind ſie für
den Eingeweihten Der thieriſche Magnetismus iſt wie der Hypnotis
mus d h die Einſchläferung verbunden mit Muskelſtarre durchaus
nichts Neues beide hat man ſchon lange gekannt und auch Herr Krauſe
verwendet beide Methoden zu ſeinen erimenten hauptſächlich aber
erlangt er die Herrſchaft über die für tauglich befundene Perſon durch
dirigierte Einbildungskraft Vor allem aber iſt zur Einſchläferung einer

on nöthig daß ſie ſelbſt ſich dem nicht widerſetzt woraus folgt
daß niemand wider ſeinen Willen auf dieſem Wege des Bewußtſeins
beraubt werden kann ein Verbrechen mit Hülfe des Hypnotismus alſo
ausgeſchloſſen iſt Eingeleitet wird die Einſchläferung dadurch daß die zu
hypnotiſierende Perſon ihre Augen ohne Unterbrechung auf einen Gegen
ſtand richtet alsdann genügt nur ein Blick oder laut ertheilter Befehl von
ſeiten des Hypnotiſeurs um vollſtändige oder nur theilweiſe Einſchläferung
zu veranlaſſen In dieſem Zuſtande führt der Eingeſchläferte bei g
ſchloſſenen Augen alle Befehle die ihm gegeben werden unweigerlich
aus und verharrt ſelbſt in den ſchwierigſten Stellungen minutenlang
Zum Aufwecken rig ein Anwedeln mit einem Tuche oder der Hand
auch ein ſtarkes Geräuſch führt zum Ziele Der ſo Au v weiß
nichts von dem was während des hypnotiſchen Zuſtandes mit ihm
vorgegangen und iſt z B ſehr überraſcht über die Stellung und Lage
in welche er ſeinen Körper verſetzt hat wenn er einmal im geeigneten
Momente geweckt wird Von nachtheiligem Einfluß auf die Geſundheit
iſt wie Herr Krauſe verſichert die Hypnoſe nicht Daß die Vorführ
u dieſes Herrn nicht auf Humbug beruhen ſondern eine ſtreng
wiſſenſchaftliche Grundlage haben beweiſt ſchon der Umſtand daß Herr
Krauſe Jnhaber der herzogl ſächſ koburg Verdienſt Medaille für
Kunſt und Wiſſenſchaft iſt Wir können noch melden daß am
nächſten Montag eine Wiederholung des Vortrages im Neuen Theater
ſtattfindet worauf wir beſonders aufmerkſam machen wollen
r

An lah und Fern
Lübeck 5 Juni Ertrunken Bei den Torpedoboots

übungen in der Travemünder Bucht iſt ein 28 jähriger Boots
mannsmagt über Bord geſpült und ertrunken Jm Kurhaus
zu Travemünde ward in Folge deſſen ein Offiziersball abgeſagt

DamenConfection u Kleiderſtoffe

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Rortheim Hannover 5 Juni Verhaftung Der vor

einigen ſagen von hier nach Holland flüchtig gewordene und wegen
betrügeriſchen Bankeroits ſteckbrieflich verfolgte Bankier Eduard
Falk wurde in Moringen wo er ſich auf einer Reiſe bei Verwandten
aufhielt verhaftet

Greiz 5 Juni Taufe eines Negers Eine feierliche
Handlung hat ſich im Laufe dieſer Woche in hieſiger Stadtkirche voll
zogen An dem Neger Menſah de Giraldo di Lima in Südweſt
afrika welcher am Bahnhof bei dem Hoftraiteur die Kochkunſt erlernte
und bei Herrn Superintendent von der Trenk Schulunterricht genoß
wurde die Taufe als Chriſt und die Konfirmation vollzogen Außer
den Taufzeugen wohnten der regierende Fürſt ſowie verſchiedene Perfön
lichkeiten hieſiger Stadt der heiligen Handlung bei Menſah welcher
den Namen Alfred erhielt iſt heüte in Hamburg eingetroffen

Crefeld 5 Juni Beim Brande erſtickt Geſtern
Mittag brach in den am Schwanenmarkt gelegenen Lagerräumen der
Firma C G Altgelt Feuer aus das von der Feuerwehr bald ge
löſcht wurde Der Brand entſtand durch die Entzündung einer Korb

aſche mit Benzin Beim Aufräumen wurde ein 17 jähriger Arbeiterer zufällig au dem Lager beſchäftigt war erſtickt aufgefunden ein

zweiter Arbeiter hatte einige Brandwunden erlitten
Mainz 5 Juni b nendes Schiff Das vorgeſternAbend im Hafen von Guſtavsburg in Brand gerathene Schiff

Eliſabeth Eigenthum des Schiffers Fender in Heimbach brannte auch
geſtern noch lebhaft Der eiſerne Kaſten war weißglühend und ſtieg
immer mehr aus dem Waſſer je weiter die aus 18000 Centnern be
ſtehende Ladung durch das Feuer aufgezehrt ward

Wiesbaden 5 Juni Verhaftung einer Diebes
bande Heute Morgen gelang es der Kriminalpolizei die Diebes
bande die in der letzten Zeit die vielen nächtlichen Einbrüche verübt
ar den zu machen im ſelben Moment als zwei der Gauner
chwer beladen mit Beute ihre Wohnung aufſuchen wollten

Heilbronn 5 Juni Aufſehen erregender Antrag
n geheimer Sitzung des Gemeinderathes unter dem Vorſitz des
errn Regierungsrath Löfflund wurde der Aufſehen erregende Antrag

des Oberbürgermeiſters Hegelmaier den Spitalarzt Dr med Paul
Mayer wegen Unwürdigkeit ſeiner Stelle zu entſetzen mit allen gegen
1 Stimme abgelehnt Dr Mayer Sohn des berühmten Robert
von Mayer iſt der beſte tüchtigſte Arzt der Stadt und hat die Sympathie
der ganzen Bevölkerung in der Spitalangelegenheit auf ſeiner Seite

Jglau 5 Juni Selbſtmord in der Kiſte Der im
nahen Heinzendorf anſäſſige Schmied Joſef Ripper war ſchon
wiederholt an der Ausführung eines Selbſtmordes verhindert worden
Am letzten Freitag nun gelang es dem hartnäckigen Manne trotzdem
ſeinem Leben ein Ende zu machen Er zimmerte ſich eine große Holz
kiſte von Mannshöhe legte von innen ein Vorhängeſchloß an und
befeſtigte oben in der Decke einen Nagel Dann begab er ſich in die
Kiſte verſchloß dieſelbe und erhängte ſich mittels ſeines Leibriemens

Wilnag 5 Juni Unmenſchliches Blutbad Jm hieſigen
Gouvernement wurde an einem Jſraeliten deſſen Frau und vier
Kindern ein Raubmord begangen Drei Bauern drangen nachts
in das Haus des Jſraeliten der als Schankwirth in guten Verhält
niſſen lebte ein erſchlugen den Sohn und Vater mit einem Beile
und ſtürzten ſich dann auf die Frau und die drei Töchter Zwei der
letztern wurden niedergeſtreckt die Mutter brach unter den Beilhieben
bewußtlos zuſammen die jüngſte Tochter ſollte noch einige Zeit leben
um vergewaltigt zu werden Als ſie ſich dagegen wehrte wurden ihrNaſe Ohren und Lippen abgeſchnitten dagquf ſtach man ſie nieder

Bei dem Suchen nach Geld bemerkten die Mörder daß die Frau noch
lebte Man verſprach ihr Schonung wenn ſie den Aufbewahrungsort
der Caſſe verrathe Kaum hatte ſie das gethan als ihr der Schädel
geſpalten wurde Die Mörder ſind verhaftet

Paris 5 Juni Zugentgleiſung Aus Boulogne ſur
Mer wird gemeldet Heute Morgen 4 Uhr iſt der Blitzzug Calais
Baſel entgleiſt Verluſte an Menſchenleben ſind nicht zu beklagen

Gerichts Zeitung
K Halle 5 Juni Schöffengericht Jn der grünen Tanne

u Zöberitz kam es am 10 November v J Nachts bei der Kirmeßfeier zu einer furchtbaren Prügelei die durch Diemitzer Burſchen

veranlaßt worden war Aus Anlaß jenes Vorganges waren angeklagt
wegen gemeinſchaftlichen Hausfriedensbruchs und wegen gemein
ſchaftlicher re der 18 jährige Arbeiter Gottlob
Ernſt Karl Meier aus Diemitz mehrfach vorbeſtraft der 21 jährige
Arbeiter Reinhold Bär aus Freiimfelde ebenfalls vorbeſtraft der

in drige Arbeiter Max Schmidt aus Freiimfelde und der 22
jährige Kohlgärtner Ernſt Köke aus Diemitz letzterer noch nicht
beſtraft Zu erwähnter Prügelei iſt es dadurch gekommen daß mehrere
Diemitzer Burſchen im Tanzſaale Unfug zu treiben angefangen und diedarauf an ſie gerichtete Alnſforberung es Gaſtwirths Henkel zum Ver

laſſen des Lokales unbeachtet gelaſſen ja ſogar mit unfläthigen Redens
arten beantwortet haben Als dann Herr Henkel energiſch aufgetreten
war um die unliebſamen Gäſte die es anſcheinend auf Raufhändel
mit den Zöberitzern abgeſehen aus ſeinem Hauſe zu entfernen iſt flugs
die Gelegenheit ergriffen worden mit gewaltſam abgebrochenen Tiſch
und Stuhlbeinen auf Herrn Henkel loszuſchlagen der dabei zu Boden
geworfen mit Schlägen bearbeitet gekratzt und getreten worden iſt
wogegen er ſich unter dem Beiſtande der Zöberitzer Gäſte tüchtig ge
wehrt hat bis ſchließlich die Angreifer nach gehöriger Vergeltung das
Feld zu räumen gezwungen worden ſind Sie hatten aber arg ge
wirthſchaftet wovon die zerbrochenen Tiſche und Stühle zertrümmerte
Biergläſer Lampen beſchädigte Thüren und Fenſter Zeugniß gegeben
z Frau Henkel die ihren Mann aus dem Tumult zu reißen

emüht geweſen iſt hat ebenfalls einen Hieb mit einem Stuhlbeine
über den Kopf erhalten worauf ſie mit Hilfe eines Zbberitzer Gaſtes
in ihre Küche geflüchtet und ſo vor weiteren Mißhandlungen bewahrt
worden iſt während die wüthende Rotte der Verfolger die Küchenthür
u zertrümmern unternommen hat Kurzum der wüſte Vorgang hatſt die Merkmale ſchweren Landfriedensbruchs gehabt da an den Ge

waltthätigkeiten zahlreiche Perſonen betheiligt geweſen von denen leider
die allerwenigſten ermittelt worden ſind Bezüglich der Betheiligung
der Angeklagten ergab die Beweisaufnahme nur daß Meier der Haupt
attenthäter und Urheber Bär ein ebenfalls ſtark Betheiligter war
Schmidt und Köke an den Gewatthätigkeiten nicht Theil genommen
haben Die kgl Staatsanwalt kennzeichnete Meier und Bär als ge
meingefährliche Raufbolde die Beide ſowohl des gemeinſchaftlichen
Hausfriedensbruchs wie der gemeinſchaftlichen mittels gefährlicher Werk
zeuge verübten Körperverletzung Schmidt dagegen blos des erſteren
Vergehens ſchuldig zu erachten ſei Gegen Meier wurde beantragt
1 Jahr gegen Bär 9 Monate und gegen Schmidt 1 Monat Gefängniß
gegen Köke Freiſprechung Das Urtheil lautete gegen Meier auf 6 Mo
nate gegen Bär auf 3 Monate Gefängniß gegen Schmidt und Köke
auf Freiſprechung

Jener jugendliche Taſchendieb über deſſen Treiben ſ Z in
dieſem Blatte berichtet worden iſt ſtand in der Perſon des 17jährigen
aus Erfurt gebürtigen Zimmerlehrlings Wilhelm Emil Max
Bierey hier unter Anklage Er war geſtändig am April d J
in der hieſigen katholiſchen Kirche im Gedränge der Theilnehmer am
Gottesdienſte 4 Frauensperſonen deren Portemonnaies mit n
3,60 Mk 1,60 Mk 3,20 Mk und 15,25 Mk aus den Kleidertaſchen
ſowie am 14 Mai ebenſo auf dem Nordfriedhofe bei einem Begräbniß
einer jungen Dame ein Portemonnaie mit 1,80 Mk Jnhalt entwendet
zu haben Das Verwerfliche ſeiner Diebereien ſchien den Burſchen
wenig zu kümmern Er wurde wegen jener 5 Diebſtähle zu 4 Mo
naten Gefängniß verurtheilt

Patentſchau
Mitgetheilt durch das Patent Bureau von Otto Wolff in Dresden

Eine originelle Erfindung iſt unſtreitig auch der e
von L Bauhofer in München D R 56253 Zwei den Körper
tragende Schwimmer hohle Metallkapſeln ſind feſt mit einer Längs

ertheilt das obige Bureau freieAbonnenten des General UAngzeiger
Auskunft Uber Patent Marken und Muſterſchutz

rriax
vorger
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7 Juni Seſtt 3ſtange verbunden welche vorn ein Steuerruder trägt das de
Schwimmende mittels einer Lenkſtange lenkt hinten aber mit eine
Schiffsſchraube ausgerüſtet iſt welche durch Treten von Pedalen wie
beim Fahrrad bethätigt wird

Eine ſinnreiche Vorrichtung zum Umwenden von Buch und
Notenblättern hat C Pittrich in Dresden erfunden und unler
No 55 646 patentirt erhalten Die Vorrichtung ahmt in ihrer Arbeits
weiſe die menſchliche Hand vollkommen nach indem ſie durch Zug an
einer Schuur mittelſt Fußtritt angetrieben das umzuwendende Blatt
aufbauſcht genau in der Weiſe wie es ſonſt mit dem Finger ge
ſchieht es dann mit einer Greifervorrichtung erfaßt und umlegt
Die Vorrichtung kann mit einem Notenpult verbunden werden

Bei dem Streichinſtrumeut von H Heyder in Reichthal e P
55 891 ſind die Wände des Jnſtrumentkörpers in regelmäßigen Ab
ſtänden durchbohrt und dieſe Durchbohrungen mit Leim ausgefüllt
Es ſoll hierdurch eine Veredlung des Tones erreicht werden

Ein Tonangeber als Erſatz der bekannten Stimmgabeln wurde
O Ohmann in Berlin unter No 56 039 patentirt In einem Rohr
iſt eine abgeſtimmte Zunge angeordnet die durch ein Anreißrädchen
zum Ertönen gebracht werden kann Das Rohr iſt mit einem Anſatz
verſehen welcher in das Ohr hineingehalten wird um von dieſem beim
Gebrauch des Apparates andere Tonwellen abzuhalten

Der Sackfüll Apparat mit hydrauliſcher Waage von W
Gentſch in Siegen D P 56 372 iſt zum maſſenweiſen Anfüllen
von Säcken mit einer beſtimmten Gewichtsmenge irgend eines Gutes
Getreide 2c beſtimmt Die Meſſung des Gewichfes erfolgt hierbei

durch die Preſſung einer Flüſſigkeit in einem Cylinder indem der Sackan einem Ringkolben aufgehängt iſt der auf die Flüſſigkeit drückt
Die einem beſtimmten Gewicht entſprechende Spannung kann an einem
Manometer direkt abgeleſen werden

Telegramme und lehzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

K Brüfſel 6 Juni 8 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Man iſt der Anfſicht
daß die Verfaſſungsreviſion vorausſichtlich nicht vor Neu
jahr zur Durchführung gelangen wird

L Paris 6 Juni 7 Uhr 40 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Deu Antrag der Armee
kommiſſion die Todesſtrafe in das Spionagegeſetz auf
zunehmen ſieht man als einen Ausdruck der Beunruhigung der
öffentlichen Meinung durch die TurpinAffaire an

P London 6 Juni 8 Uhr Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Anläßlich des bevorſtehenden
Beſuches des deutſchen Kaiſers in England bringt der Stan
dard einen Leitartikel worin der deutſche Kaiſer und das deutſche
Reich als Eckpfeiler des Friedens gefeiert werden

Verlin 5 Juni Dem auswärtigen Amte war bis heute
Mittag keine Mittheilung von der Befreiung der Mit
glieder der Stangen ſchen Reiſegeſellſchaft aus ihrer
Gefangenſchaft zugegangen

Erfurt 5 Juni Von dem Landgericht in Nordhauſen iſt
der Socialdemokrat Redakteur Schulze hier wegen Belei
digung der Verwaltung der Gewehrfabrik zu zwei Monaten Ge
fängniß verurtheilt worden

Eſſen a d 5 Juni Jn dem Steuerprozeß gegen
Fusangel erklärte der Vertheidiger des Angeklagten Rechtsan
walt Cohn Dortmund daß der Bochumer Verein ſeit 16
Jahren ſyſtematiſche Fälſchungen begangen habe ſo daß
die von den Staatsbeamten gebrauchten Stempel nachgemacht
und auf die ſchlechten Schienen und Lofomotiv Achſen fälſchlich
angebracht wurden Der Geheimrath Baare Mitglied des
Staatsrath ſoll von dieſen Fälſchnugen Kenntniß gehabt haben
Cohn erklärt ferner in der Lage zu ſein 57 gefälſchte Stempel
vorlegen und den vollſtändigen Zengenbeweis erbringen zu können
Baagre verweigert die Ausſage

München 5 Mai Der offizielle Saatenſtandsbericht
für Bayern vom Monat Mai lautet in Betreff der Winterſaaten
unbefriedigend dagegen bezüglich der Sommerſaaten durchſchnittlich
ſehr gut bei warmer Witterung ſtehe ein gutes Jahr in Ausſicht

Budapeſt 5 Juni Die Frau und ein Sohn des Ber
liner Kaufmanns Jſaak trafen heute hier ein Sie fanden eine
Depeſche von Jſaak ſelbſt vor welcher wünſcht hier erwartet zuwerden da er anfangs nächſter Woche hier einzutreffen hoftt

Ferner fanden ſie eine Depeſche des deutſchen Botſchafters von
Radowitz vor welcher ſich in ähnlichem Sinne ausſpricht Der
Koch Kiak welcher zu den Geißeln gehörte dann aber frei
gelaſſen wurde um Jfaak bei Beſchaffung des Löſegeldes zu
begleiten erzählte auf ſeiner heutigen Durchreiſe in Belgrad die
Banditen behandelten die Gefangenen mit vollſter
Zuvorkommenheit

Luxemburg 5 Juni Der Großherzog wird nächſter
Tage dem König von Belgien zu Brüſſel einen Beſuch ab
ſtatten Staatsminiſter Dr Eyſchen iſt ſeit Mittwoch bereits in
Brüſſel wahrſcheinlich wegen der Vorbereitungen des Beſuchs

Niſch 5 Juni Hier angekommene Reiſende erzählen daß
die von den Ränbern gefangen gehaltenen Paſſagiere des Orient
zuges noch nicht freigegeben worden ſind Die Räuber verlangen
jetzt mehr Löſegeld

Konſtantinopel 5 Juni Neue Reibereien haben unter
den Anhängern der griechiſchen und römiſchen Kirche ſtatt
gefunden Das Militär tödtete und verwundete viele
Perſonen Der franzöſiſche Botſchafter richtete als Beſchützer
a RömiſchKatholiſchen des Oſtens eine ernſte Note an die

orte

Athen 5 Juni Die offiziöſe Troia das Organ des
Miniſters Delyannis publicirt in der Nummer vom 2 Juni ein
Dementi der Krenzztg in betreff der Vorgänge auf Korfu
und fährt dann mit fettem Drucke folgendermaßen fort Die
Kreuzztg begnügt ſich mit dieſen Lügen nicht ſondern behauptet

der Premierminiſter Delyjannis habe die Unterſuchung über den
Mord niedergeſchlagen und zwar gegen die Zuſicherung der Aus
wanderung ſämmtlicher korfiotiſcher Juden bis Ende Juni Obige
Nachrichten der Kreuzztg ſind ſchamloſe Lügen

Wafferſtände Am 6 Juni Halle unterhalb 1,92
Trotha 2,10 5 Juni Calbe Oberpegel 1,60 Unterpegel

1,00 Dresden 0,94 Magdeburg 1,88
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Einsendung von 20 Pf E Kröning Magdeburg

Die Auskunft und ihre Gegner von W Schimmel
pfeng Verlag von Puttkammer Mühlbrecht Berlin Preis 80 Pf

ckten Saiſon

wegen unter
r

Herftelungspreis Benjamim

Durch jede Buchhandlung zu beziehen

Rru mmer 323
Gr Drichſtr



n

e

Seite 4 Sonntag
2

Diamantschwarze

Strümpfe
für Damen 0,35 bis zu den elegantesten

Special Abtheilung

mit Stempel wenn nicht echt
Zurückzahlung des Geldes
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Ph Liebenthal Co
Untere Leipzigerstrasse 103

Preisermässigung für Kleiderstoffe und Damen Läntel

wegen vorgerückter Saisom
Chevwviot moulline zu Hauskleidern geeignet per Nr 30 Pfg
Cheviot raye 100 em breit für Haus und Strassenkleider per Meter 75 Pfg
Carros nur Neuheiten früher per Ntr 150 200 Pfg jetzt 90 125 Pfg
Rayés Carros ete engl Geschmactie früher 4 Nk jetzt per Ntr 2,50 I
Madapolames Levantines ind Elsass Waschstoffe Utr von 25 30 40 Pfg
Mousselines Waschecht gewählte Muster von 75 150 Pfg per Htr

in Wolle und Seide hochelegantm zu und unter Kostenpreis
Stamubmänmtel wassefdicht Mk 4,50 seücdleme farbige Taillen

Tricot Tailien Jupons Morgenröcke in attun Barchent und Planell von k 2,75 an

Julius Valentäm
Kammgarn Tackets Fichus

Geschäftsnaus für Damenmoden

Halle a S Markt 24

G Apel Nachf
Leipzigerſtr 5 u Gr Märkerſtr 22

ſehen Virekte Kiederlage böhmSeidlel mit u ohne besohlag Hettfedern u Daunen
Seideluntersetger J Infolge auffallend pitiger Gintaufe

SoideldeckKel re vatemit Daunen das
Pfund um 50 Pfennig
bis 1 Mark billiger wie

jede Konkurrenz
Hettinletts und Bettzeuge

J werden jedem Käufer bei Einkauf
von Bettfedern faſt zu ſelbſtkoſten
J dem Preis berechnet

Verſende gegen Nachnahme

lle BGebett vofan Je n

Flaſchen
Flaſchenverſchlüſſe

Einmachegläſer mit u ohne Verſchluß

Neue Matjes IIeringe
feinſte Qualität a Stück 10 Pfg 1Neue Malta Kartoſtelm Sateranner fur 10 So die
a Pfd 20 Pfg 5 Pfd 90 Pfg 1 Gebett volle we

H A Treydte mit Halbdaunen 24 u 28 Mk
Leipzigerſtraße 523 1 ebet e Bern

mit weißen Halbdaunen
30 und 36 Mk

1 Gebett
betten 38 und 40 Mk

A Zu jedem Gebett gehört
J 1 a Deckbett 1 Unterbett

2 Kiſſen aus garantirt feder
dichtem Jnlett

Preiscourant franco

empfiehlt

T

Wormser Dombaulotterie
J Ziehung den 16 Juni Hauptgewinn 75 000 Mk Ganze Looſe 3,50 Mk
iertel 1 Mk Auf 10 Stck ein Freiloos

10 neue Geſellſehaftsſpiele
Zu jedem Spiele werden 50 Scheine ausgegeben Jnhaber eines Scheines er
hält den 50 Theil der auf 50 Looſe fallenden Gewinne

G lahme

2 kregt 24 Mk cr er Brief Amterreine gemi Ber10 Scheine gemiſcht 47 Mk Bauſchulestrelitz i
Berliner Looſe Weimar Looſe à 1 Mk 11 Stück 10 Mk Preußiſche Eintritt jeden Tag
Staatslooſe zur 4 Klaſſe den 16 Juni Hauptgewinn 600 000 Mk Achtel BauſchulDir Alttonkofor
28 Mk 16tel 14 Mk 32tel 7 Mk 64tel 3,50 Mk 20tel 12 Mk 50tel 5 Mk Wichtig f Ciſhler u Glaſer

Da ich für mein Geſchirr einſpänn
100tel s Mk Richard Schroedel Gr Ulrichſtr 48

Federtafelwagen nicht genügende Beſchäf
tigung habe nehme kleine Fuhren zu denAusverkauf billigſten Bedingungen an

in Stroh und Vllahüten Mützen zc durchweg neue Facçons
zu jedem annehmbaren Preiſe

Magdeburgerſtr 27
Eine unabhäng Frau ſucht Wäſchen

F Hügel Kl Ulrichſtr 4E Pfahl Barfüßerſtraße 11

Da bitteſind
Nach nunmehr beendeter vollständiger Removatton des ca 2000

Personen Raum gewähbrenden Concertplatzes sowie der Fertigetel
lung der neuerbauten gerüäumigen und zugfreten G

E Colonnaden beehre ich mich meine Lokalitäten in Erinne T
rung zu bringen

Der Aufenthalt bietet in Folge der allseitig verschönten Garten
anlagen welche durch Hinzuziehung des prächtigen schattigen Kur
parkes Schmelzers Garten für den allgemeinen Verkehr die vortheil
hafteste längst angestrebte Erweiterung erfahren haben eine WilII
Kkommene Erholung die in den regelmässigen 4mal wöchentlich
ſtattfindenden Nachmittags sowie durch die täglichen Morgen Concerte
9 eine angenehme Abwechselung findet Diners und Soupers
T werden sofort servirt à Ia carte zu jeder Zeit Gute reine
Weine Spatenbrünm Sedlmeyer und PilsenerFeldschlösschenbrauerei vorzügl Weilssbier Jul Müller Neu
marktbrauerei 8

n Mit der Versicherung stets aufmerksamster sorgfältigster Bedienung à

zeichne HochachtungsvollC Rohde Fernsprecher 286

Tharamcdlt
Klimatischer Kurort und Sommerfrische

nächst Dresden
Prachtvolle Lage in Mitten waldbedeckter Berge ozonreiche nervenkräftigende
Luft mannigfache bequeme ſchattige Promenadenwege Eiſenquell ſowie auch
Flußſchwimmbäder Wohnungen in Gaſt und Privathäuſern Aerzte und
Apotheke im Orte Proſpekte und jede gewünſchte weitere Auskunft durch den

Stadtrath zu Tharandt

Nur kurre Je hier Vefriar
Ehlbeckr s

größte Renagerie Enropu s
Geöffnet von Sonntag den 7 Juni an

täglich von 9 Uhr Morgens bis 9 Uhr Abends
Die Hauptvorſtellungen mit Fütterung finden um 4 Uhr

Nachmittags und 8 Uhr Abends ſtatt Preiſe der r
1 Platz 80 Pfg 2 Platz 40 Pfg 8 Platz 20 Pfg Kinder 8 Platz 15 Pfg
Militär und Kinder auf allen Plätzen die Hälfte

Zu recht zahlreichem Beſuch ladet ergebenſt ein
J EhlIbeck Direktor

J

S
J

Touriſten und Radfahrer Hemden in Wolle Vigogne Baumwolle und Seide
Engliſche Flanellhemden in eleganter und einfacher Ausführung
Hemden Jacken und Beinkleider für Herren und Damen Syſtem Prof Dr Jager
Hemden Jacken und Beinkleider
Hemden Jacken und Beinkleider

Anfertigung nach 2Kaaß von lein Flechtgewebe 9Türk s Univerſum Sanitary und Erxreifior i
Herren und Damen empfiehlt

e Dr Lah mann
Pfarrer Kneippr
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